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I. Übersicht 

Einsatzbereiche 
 

Das Programm Auftragsbearbeitung Textilgroßhandel  findet in fast allen Bereichen des Tex-
tilhandels Verwendung. Es eignet sich insbesondere für Unternehmen, die neben einer Verein-
fachung der täglichen Routineabwicklungen in der Warenwirtschaft großen Wert auf die Dauer-
haftigkeit des Datenbestandes und damit auf statistische Auswertungen und gezielte, schnelle 
Informationen legen. 

 

Leistungsumfang 
Die WinAB umfasst von der Speicherung aller relevanten Stammdaten, der Erstellung und Verwal-
tung von Angeboten, Aufträgen, Lieferscheinen und Rechnungen in den Bereichen Ein- und Ver-
kauf über Lagerwirtschaft mit der Bestandsführung für einzelne Größen und mehreren Lägern bis 
hin zu diversen Auswertungsmöglichkeiten wie Vororderlisten und Lagerbestandslisten alle Berei-
che, die eine Auftragsbearbeitung in diesem Einsatzgebiet abdecken soll. 

Konfigurierbarkeit 
Durch flexible Konfigurationsmöglichkeiten besteht die Möglichkeit, die Auftragsbearbeitung WinAB 
gemäß den speziellen Anforderungen des Anwenders einzustellen, wodurch unterschiedliche Un-
ternehmensbereiche und –größen abgedeckt werden können. Bei der fast zwanzigjährigen Ent-
wicklung des Programmsystems haben wir dabei unser Hauptaugenmerk stets auf einfache Be-
dienung und Übersichtlichkeit der Darstellung gelegt; Arbeitsgeschwindigkeit und Speicherkapazi-
tät sind im wesentlichen von der verwendeten Hardware abhängig und stellen den Anwender 
durch den heutigen Entwicklungsstand vor keine diesbezüglichen Probleme. 

Struktur 
Das Programm Auftragsbearbeitung Textilgroßhandel  besteht aus einer Vielzahl einzelner Teil-
bereiche, die in dieser Kurzbeschreibung nur ansatzweise behandelt werden können; ausführliche 
Informationen über Leistungsumfang und Bedienung liefert das separat erhältliche Referenzhand-
buch im PDF-Format. 

Die Auftragsbearbeitung ist modular aufgebaut; das bedeutet, es besteht aus einem Grundmodul 
und einer Vielzahl von einzeln erhältlichen Erweiterungsmodulen, welche speziell auf die Bedürf-
nisse im Textilgroßhandel zugeschnitten sind. Module können zu einem beliebigen Zeitpunkt nach 
der Installation des Programms erworben und freigeschaltet werden; sie integrieren sich nahtlos in 
den Datenbestand des Anwenders. 
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Das Grundmodul der Auftragsbearbeitung beinhaltet: 

·  Stammdatenerfassung und –verwaltung von Firmendaten, Kunden, Lieferanten, Artikel, 
Vertreter 

·  Sonderpreisverwaltung für die Erfassung von speziellen Preisvereinbarungen mit Kunden 

·  Angebots- und Auftragserfassung einschließlich der dazugehörigen zusammenfassenden 
Vororderlisten 

·  Lagerbuchungen zur Erfassung und Korrektur der Warenbestände 

·  Auslieferung durch Lieferscheinerfassung, auf Wunsch bestandsabhängig und mit Verwal-
tung von Restaufträgen 

·  Rechnungs- bzw. Sammelrechnungs- und ggf. Gutschrifterstellung einschließlich aller rele-
vanten Konditionen und Rabatten. 

·  Provisionsabrechnung über Vertreterzuordnung 

·  Listenerstellung, in der Auswertungen aller Art generiert werden können; dazu zählen Kun-
denadresslisten und –statistiken ebenso wie Lagerbestandslisten, Artikeldatenblätter mit 
Fotos, Artikeletiketten und „Renner- / Pennerlisten“. 

Folgende zusätzliche Module sind erhältlich: 

·  Anschluss Finanzbuchhaltung / DATEV ·  Mehrere Läger 

·  Anschluss Finanzbuchhaltung / Syska ·  Mengenspiegel 

·  Aufnahme Lesegerät ·  Stammdatenaustausch 

·  Automatische Belegerstellung ·  Stücklistenverwaltung 

·  Belegdatenaustausch ·  Textverarbeitung 

·  Intrastat ·  Währungsrechnung 

·  Datenabgabe Edifact über MOSAIC ·  Zahlungsüberwachung 

·  Datenabgabe Metro EDI ·  Kommissionsgeschäft 

·  MDE-Aufnahme (mobile Datenerfassung) ·  Textverarbeitung 

 Über Symbol- oder Dolphingeräte ·  ‚Datenabgabe LOTEX (Wawi Einzelhandel) 

·  Einkauf ·  Ladenverkaufspreise 

·  Filialbetrieb ·  Protokollführung 

·  Formularbearbeitung ·  Kollektionen 



BRÜCKNER Auftragsbearbeitung  5 

II. Leistungsmerkmale 

Anwendungsbezogene Leistungsmerkmale 

Stammdaten 

Firmenstamm allgemein 

Die Firmenstammdaten beinhalten alle anwenderspezifischen Daten wie Anschrift, Kontaktdaten, 
Bankverbindungen, Steuersatztabelle mit allen existierenden Steuersätzen, Fremdsprachentabelle, 
Währungstabelle, Hinterlegung von verschiedenen Belegtypen (z. B. Messe, Telefonverkauf, Son-
deraktion) für die Zuordnung zu Belegen, Hilfstexte usw. 
 

Firmenstamm sonstige 

Speicherung aller im jeweiligen Unternehmen vorkommenden Zahlungskonditionen, Versandarten, 
Lieferbedingungen und Größen- / Farbspiegel. 
 

Kundenstamm 

 

Im Kundenstamm werden alle Kundendaten verwaltet. Für eine optimale Übersicht sind alle Felder 
thematisch auf entsprechenden Karteireitern wie Kontakte, Abrechnung usw. zusammengefasst. 
Folgende Auflistung stellt einen Auszug von Informationen dar, die hinterlegt werden können: 
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·  Adresse sowie alle anderen rechnungsrelevanten Daten wie Ust-Id-Nr. und Steuernummer 

·  Kontaktdaten wie Ansprechpartner, Telefon, e-Mail-Adresse usw. 

·  abweichender Rechnungsempfänger 

·  beliebig viele abweichende Lieferanschriften 

·  Zahlungskondition, Versandart und Lieferbedingung 

·  Tour, Verkaufsgebiet und weitere Auswertungskriterien 

·  Zuordnung von Vertretern mit ggf. abweichenden Provisionssätzen 

·  Nachlässe wie Skonti und Bonus, die für Nachkalkulationen herangezogen werden können, 
um einen besseren Überblick über tatsächlich erzielte Gewinne erhalten zu können. 

·  Der Notizblock, der für jeden Kunden gespeichert werden kann, wird bei Bedarf im Verkauf 
automatisch angezeigt, damit dem Anwender wichtige Hinweise sofort zur Verfügung ste-
hen. 

·  Bei der Hinterlegung eines Kreditlimits überprüft das Programm im Verkauf, ob die Summe 
von OP-Saldo (bei einer angeschlossenen Finanzbuchhaltung), Lieferschein- und Auf-
tragswert das Kreditlimit übersteigt und stellt ggf. eine entsprechende Hinweismeldung dar. 

·  Die Festlegung von Kundensonderpreisen kann mit verschiedenen Kombinationsmöglich-
keiten erfolgen: z. B.: Sonderpreis für einen bestimmten Kunden für einen bestimmten Arti-
kel, eine Kundengruppe erhält für einen bestimmten Artikel einen Sonderpreis, ein Kunde 
erhält auf eine Artikelgruppe einen bestimmten Nachlass usw. Zusätzlich kann ein Sonder-
preis zeitlich begrenzt sein und/oder von einem bestimmten Belegtypen (Messerabatt) ab-
hängig sein. 

 
Sobald der Anwender einen Kunden im Stamm, in der Information oder im Verkauf aufruft, hat er 
über die Funktionstaste Info auf alle relevanten Informationen wie Umsätze der letzten drei Jahre, 
Artikelbewegungen, offene Aufträge, Rechnungen, gespeicherte Sonderpreise usw. einen direkten 
Zugriff. Beispiel aus der Informationsleiste ist die Umsatztabelle eines Kunden: 
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Artikelstamm 

 

Verwaltung aller Waren- und ggf. Zusatzartikel wie Verpackung usw.. Die Suche nach Artikeln 
kann über die Nummer, Bezeichnung 1-5, Lieferant, Artikelnummer des Lieferanten und nach der 
EAN erfolgen. Auch hier erfolgt eine übersichtliche Zusammenfassung der Felder auf entspre-
chenden Karteireitern. Unter anderem werden folgende Informationen hinterlegt: 

·  Beschreibung des Artikels in 5 möglichen Bezeichnungen; sollten diese Bezeichnungen 
nicht ausreichen, stehen zusätzlich für jeden Artikel bis 1000 Artikeltextzeilen zur Verfü-
gung. Über unterschiedliche Druckmodi kann gesteuert werden, welche Artikelbeschrei-
bungen auf welchen Belegen gedruckt werden sollen. 

·  Ursprungsland und Warennummer sind für die Intrastat- Anmeldung Voraussetzung 

·  Zuordnung zu vom Anwender definierten Warengruppen für die vereinfachte Sonderpreis-
vergabe und für statistische Zwecke 

·  Weitere Selektionskriterien wie Saison, Katalog und Auswertungskennzeichen 

·  Pro Artikel können bis zu zwei Bilddateien hinterlegt werden, um sie auf Datenblättern, An-
geboten oder Preislisten mit drucken zu können. 

·  Einkaufspreis und 9 verschiedene Verkaufspreise, beispielsweise für die Zuordnung ent-
sprechender Kundengruppen oder Staffelpreise 

·  Hinterlegung von Preistabellen/Mengenstaffeln, die in beliebiger Anzahl vom Anwender ge-
speichert werden können. 

·  Zuordnung des einzelnen Artikels zu einem Größen- oder Farbspiegel 

·  Bestände werden automatisch durch Ein- und Verkäufe, Lagerbuchungen, Erfassung von 
Aufträgen und Lieferscheinen ermittelt. Sie stehen dem Anwender also jederzeit aktuell zur 
Verfügung. 
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Für den der im Stamm, in der Information, im Ein- oder Verkauf aufgerufenen Artikel gilt ebenso, 
dass über die „Info“ alle Bewegungsdaten dieses Artikels zur Verfügung stehen: Umsatzwerte und 
–mengen der letzten drei Jahre, Einkaufs-, Verkaufs- und Lagerbewegungen, offene Aufträge, Be-
stellungen, Lieferscheine usw. Beispiele für die Infoleiste: 

Information über die Mengenspiegelbestände: 

 

Information über offene Aufträge: 

 

Information über Umsätze / Umsatzmengen / Retouren etc: 

 



BRÜCKNER Auftragsbearbeitung  9 

Verarbeitung 

Verkauf 

 

Übersichtliche und bedienerfreundliche Erfassung der Vorgangsarten Angebote, Kontrakte, Auf-
träge, Lieferscheine, Rechnungen und Gutschriften. Der Anwender hat dabei jederzeit die Mög-
lichkeit, einen Beleg komplett neu zu erfassen oder sich auf einen vorhandenen Vorgängerbeleg 
zu beziehen (z. B. Auftrag aus Offerte, Lieferschein aus Auftrag, Sammelrechnung aus Liefer-
scheinen usw.). Die Musterfunktion des Verkaufs ermöglicht es außerdem, sich einen vorhande-
nen Beleg (z. B. Auftrag) als Muster zu ziehen und diesen dann ggf. in abgewandelter Form bei 
beliebig vielen anderen Kunden als neuen Beleg zu speichern. 

Erläuterung zu den einzelnen Belegarten: 

·  Die Erfassung von Kontrakten (Forecasts) ermöglicht dem Anwender, die mit Kunden ver-
einbarten Rahmenaufträge zu überwachen. Eine gewisse Menge soll im Laufe eines Jah-
res abgenommen werden. Bei jeder Erfassung eines (Abruf-)Auftrages aus diesem Kon-
trakt heraus reduziert sich die Kontraktmenge, die noch abzunehmen ist. 

·  Alternativ können Forecasts dazu verwendet werden, beim Kunden befindliche Kommissi-
onsware zu erfassen. Der Bestand in einem so genannten Außenlager wird dabei erhöht, 
indem der Beleg um entsprechende Ware ergänzt wird, und verringert, indem Lieferscheine 
bzw. Rechnungen in Bezug auf das jeweilige Außenlager erstellt werden. 

·  Die Erfassung eines Auftrages kann entweder direkt, aus einem Angebot oder aus einem 
Kontrakt heraus erfolgen. Ein Auftrag führt zur Reservierung in den Beständen der entspre-
chenden Artikel. Weiterhin besteht die Möglichkeit, Daueraufträge zu erfassen, wodurch die 
z. B. wöchentliche, monatliche oder jährliche Belieferung eines Kunden mit der gleichen 
Ware erleichtert wird. 
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·  Die Erfassung eines Lieferscheins, entweder direkt oder aus einem Auftrag, verringert den 
Lagerbestand des Artikels. Auf Wunsch wird die Lieferscheinmenge dem aktuellen Lager-
bestand des jeweiligen Artikels angepasst. Pro Kunde kann der Anwender bestimmen, ob 
der Lieferscheindruck mit oder ohne Preise erfolgen soll. Zusätzlich können an dieser Stelle 
Versandpapiere und Artikeletiketten erstellt werden. 

·  Bei der Erfassung der Rechnung/Sammelrechnung werden nach dem Rechnungsdruck 
sämtliche relevante Informationen wie z. B. Vertreterprovisionen, Bewegungen für statisti-
sche Auswertungen, Rechnungssätze für eine angeschlossene Finanzbuchhaltung und 
Umsätze gespeichert 

·  Die Erfassung einer Gutschrift erfolgt direkt oder aus einer Rechnung heraus. Dabei kann 
der Anwender zwischen einer echten Retoure (Ware kommt zurück und wird auch dem La-
ger zugebucht) oder einer Wertbuchung (Nachlass auf nicht einwandfreie Ware, die Gut-
schrift erhöht nicht den Lagerbestand) unterscheiden. 

Bis zur Rechnungserfassung kann ein Beleg ständig verändert werden. Dadurch ist die Anpassung 
von Zahlungskonditionen, Mengen und Preisen oder die Ergänzung von Artikeln jederzeit möglich. 
Für jeden Beleg können eine Vielzahl von Zusatzinformationen wie Drucktexte, Versandarten, Lie-
ferbedingungen erfasst werden. Im Bereich der Artikelerfassung können beliebig Zwischensum-
men, Gruppensummen und Texte ergänzt werden. 
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Layout der Belege im Verkauf 

Das Layout für die einzelnen Belegarten wird individuell festgelegt. Durch die umfassenden Mög-
lichkeiten der Formulargestaltung kann jeder Beleg den Anforderungen des Anwenders angepasst 
werden. Wahlweise kann der Ausdruck sofort oder mit Vorschau stattfinden. Außerdem können 
spezielle Belege erstellt werden, um sie direkt faxen oder per e-Mail versenden zu können. 

Beispiellayout einer Rechnung: 
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Lager 

Erfassung von Lagerbewegungen unabhängig vom Ein- und Verkauf für die Artikel, die bestands-
mäßig geführt werden sollen. Dazu gehören Zugangs- und Abgangsbuchungen und die Erfassung 
von Inventurbuchungen. Wahlweise kann ein Protokolldruck erzeugt werden. Sämtliche erfassten 
Lagerbewegungen können über die Info-Funktion des Artikels eingesehen werden. 

Listenerstellung 

Die Listenerstellung umfasst alle möglichen Varianten von Stammdatenlisten und Auswertungen. 
Die im Programm mitgelieferten Systemlisten können für den Anwender dabei individuell ange-
passt werden. Es können den Anforderungen des Anwenders entsprechend beliebig viele neue 
Listen/Auswertungen erstellt werden. Folgende Übersicht stellt einen Auszug aus der Palette aller 
Möglichkeiten dar: 

Kundenadresslisten Rechnungsbuch 

Kundenetiketten Artikel- und Kundenvororderlisten 

Preislisten allgemein oder pro Kunde(ngruppe) Provisionsabrechnung 

Lagerbestandslisten Jahresvergleichslisten 

Kunden- /Artikelstatistiken mit/ohne Rohgwinn Belegübersichten 

Jahresvergleichslisten Gruppenstatistiken (Kunde/Artikel) 

Einige Beispiele zur Veranschaulichung: 
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Beschreibung der wichtigsten Zusatzmodule 

Einkauf 

Der Bereich Einkauf bildet gewissermaßen das spiegelbildliche Gegenstück zum Programm Ver-
kauf aus dem Grundmodul. Es erlaubt die Erfassung von Anfragen, Lieferantenkontrakten, Bestel-
lungen, Wareneingangslieferscheinen und Rechnungen. Der Bereich Stammdaten wird um den 
Lieferantenstamm erweitert, der über einen ähnlichen Funktionsumfang verfügt wie der Kunden-
stamm. 

 

Neben der manuellen Erfassung von Bestellungen gibt es die Möglichkeit, die WinAB pro Lieferant 
einen Vorschlag über zu bestellende Artikel erstellen zu lassen. Das Programm prüft dabei, welche 
Artikel in welcher Größe eingekauft werden müssen, um unter Berücksichtigung des Lagerbe-
stands alle vorhandenen Aufträge ausliefern zu können. Die vorgeschlagenen Artikel und Mengen 
können natürlich beliebig verändert werden. 

 

Anschluss Finanzbuchhaltung Datev / Syska Eurofibu Plus 

Kunden- bzw. Lieferantenadressen sowie Rechnungsdaten können an verschiedene Finanzbuch-
haltungsprogramme  zur weiteren Verarbeitung abgegeben werden. Findet die Weiterverarbeitung 
in der Syska Eurofibu Plus oder in der Datev-Software statt, können die hieraus resultierenden Of-
fenen Posten der Kunden samt Mahnstufen auf umgekehrten Wege wieder in die WinAB einfließen 
und während der Belegerstellung oder im Kundenstamm angezeigt werden. In diesem Fall macht 
es ebenfalls Sinn, ein Kreditlimit im Kundenstamm zu hinterlegen, da dieses im Verkauf anhand 
der offenen Posten überprüft wird und ggf. eine entsprechende Hinweismeldung erscheint. 
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Automatische Belegerstellung 

Mit Hilfe dieses Moduls wird der Anwender in die Lage versetzt, die Umwandlung von Belegen au-
tomatisch vorzunehmen. Es können für den Verkauf Sammelrechnung aus Lieferscheinen (z. B. 
Wochen- oder Monatsrechnungen), Rechnungen aus Aufträgen oder Lieferscheine aus Aufträgen 
erzeugt werden. 

Vor Allem im Bereich der Auslieferung vorhandener Ware ist dieses Modul sehr hilfreich. Nach der 
Wareneingangserfassung ist es möglich, automatisch Lieferscheine abhängig vom aktuellen La-
gerbestand zu erzeugen. Dabei können verschiedene Selektionskriterien vorgegeben werden. Die 
Belegerstellung kann vollautomatisch ablaufen, oder der Anwender kann jeden einzelnen automa-
tischen Beleg vor dem Speichern manuell nachbearbeiten. 

Letztlich ist es außerdem möglich, Angebote, Forecasts (Kontrakte) oder Aufträge für beliebig viele 
Kunden aus einem Musterbeleg zu erstellen. Soll beispielsweise ein und derselbe Auftrag an di-
verse Filialen geliefert werden, muss der Auftrag nicht entsprechend oft erfasst werden, sondern er 
wird mit Hilfe der automatischen Belegerstellung auf die anderen Kunden kopiert. 

Intrastat 

Dieses Modul erlaubt dem Anwender, die monatlich an das Statistische Bundesamt in Wiesbaden 
zu meldenden Eingänge aus bzw. Abgänge an EU-Mitgliedstaaten automatisch in Form einer Da-
tei zu erstellen. Die erzeugte Datei kann per Datenträger versandt oder direkt auf der Website des 
Statistischen Bundesamts (www.w3stat.de) geladen („Dateiupload“) und weiter verarbeitet werden. 

Mehrere Läger 

Dieses Modul wird verwendet, wenn der Anwender über mehrere Läger verfügt. Die WinAB kann 
bis zu 100 Läger verwalten. Dabei werden für jeden einzelnen Artikel getrennt für jedes Lager ver-
schiedene Bestände geführt. In der Belegerstellung wird für jeden Beleg angegeben, welches La-
ger betroffen ist, so dass eine automatische Bestandsbuchung im gewählten Lager erfolgen kann. 
Im Bereich Lager können zusätzlich Lagerumbuchungen erfasst werden. 
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 Textverarbeitung 

Mit dieser Option wird die Möglichkeit geschaffen, den Schriftverkehr mit Kunden oder Lieferanten 
innerhalb einer Anwendung, der WinAB, abzuwickeln. Sie erfüllt alle grundsätzlichen Anforderun-
gen an eine einfache Textverarbeitung und bietet zusätzlich den direkten Zugriff auf Kunden-, Ver-
treter-, Lieferanten- und auch Artikeldaten. 

 

Währungsrechnung 

Dieses Modul ist notwendig, wenn der Anwender neben dem EURO auch Fremdwährungen so-
wohl im Einkauf als auch im Verkauf abrechnen muss. Im Firmenstamm können bis zu 10 ver-
schiedene Währungen erfasst werden. Den Kunden wird im Kundenstamm eine Standardwährung, 
in der auch die Umsätze geführt werden sollen, zugeordnet. Sie dient während der Belegerstellung 
als Vorschlag. Pro Beleg kann jedoch eine eigene Währung bestimmt werden. In Auswertungen 
werden Fremdwährungsbelege auf Wunsch automatisch in EURO umgerechnet. 

Zahlungsüberwachung 

Dieses Modul ermöglicht die Überwachung von Offenen Posten, ohne dass eine Finanzbuchhal-
tung oder Offene-Posten-Verwaltung an die WinAB angeschlossen ist. Um einen zeitnahen Über-
blick zu erhalten, können Zahlungen zu gespeicherten Rechnungen erfasst werden. Dadurch kann 
der Anwender den Saldo und die Offenen Posten pro Kunde direkt einsehen. Außerdem wird das 
Kreditlimit im Verkauf geprüft. Die Abgabe von Rechnungen an eine externe Finanzbuchhaltung 
kann mit Hilfe des entsprechenden Moduls zusätzlich erfolgen. 
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Programmtechnische Leistungsmerkmale 

Bedienungsfreundlichkeit 

 
·  leicht erlernbare und sichere Bedienerführung durch Verwendung einer Hauptauswahl, welche 

in Form eines Fensters alle aufrufbaren Programme in hierarchischer Form enthält 
·  übersichtliche, klar strukturierte Menüleiste, deren Einträge sich automatisch an bestimmte Ge-

gebenheiten anpassen (z.B. Rechte des Benutzers, Art des aktuellen Programms) 
·  Arbeiten in mehreren Programmteilen gleichzeitig; es können z.B. mehrere Listen gedruckt und 

gleichzeitig ein neuer VK-Auftrag erfasst werden 
·  Absicherung der einzelnen Eingabefelder gegen Fehleingaben 
·  Korrekturmöglichkeiten zeichen- und feldweise bis zum Abschluss der gesamten Bearbeitung 

eines Datensatzes 
·  zusätzliche JA/NEIN-Abfragen vor Auslösung kritischer Aktionen (z.B. Löschen von Umsatzzah-

len oder Erhöhung von Preisen) 
·  zahlreiche selbsterklärende Hinweise und Meldungen über abgeschlossene bzw. nicht durchge-

führte Arbeiten oder nach Fehleingaben 
·  permanente Anzeige in der Statuszeile: Benutzername, Computername, Datum, Kalenderwo-

che, Uhrzeit 
·  automatische Einblendung von kurzen Hilfstexten, wenn der Mauszeiger über ein Feld gezogen 

wird 
·  bequeme Bedienung auch ohne Maus möglich 

Formulargestaltung 
·  Formularanpassung an alle Listen- und Formulargrößen sofort möglich 
·  Listeninhalt und -form nach Kundenwunsch sofort änderbar 
·  Verwendung von geometrischen Formen (z.B. Linien, Rechteck, Kreis), Einbindung von Grafik-

dateien, Druck von Barcodes, Verwendung von Farben, beliebigen Schriftarten und Schrifthö-
hen 

·  Frei programmierbare Selektionsabfragen und Sortiermöglichkeiten für Listen mit Hilfe einer ei-
gens zu diesem Zweck entwickelten Abfragesprache 

·  auf Wunsch werden Firmenlogos erstellt und in Formulare eingebunden 
·  pro Liste beliebig viele verschiedene Ausgabeformate, die den Anforderungen einzelner Abtei-

lungen / Mitarbeiter eines Betriebes gerecht werden 

Druckeranpassung 
·  Verwendung aller gängigen Drucker möglich  
·  Unterstützung verschiedener Formulargrößen und Einzugsmechanismen 
·  Unterstützung verschiedener Schriftarten und -größen; Entwurfs- und Qualitätsdruck 
·  Unterstützung von Unterstreichungen, Fett- oder Schattendruck, Breitschrift und Farbdruck 
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Anpassungsfähigkeit 
·  Anpassung des Gesamtprogramms an individuelle Kundenwünsche und diverse Standardvor-

schläge bei Neuanlage von Datensätzen usw. 
·  flexible Programmsteuerungen und Anpassung von Systemfunktionen an den Geschäftsbetrieb 

des Anwenders durch mehr als 400 Systemschalter 

 

·  Positionen sowie Layout von Anzeige-, Such- und Dialogfenstern müssen, falls die Standard-
vorgaben nicht den Wünschen des Benutzers entsprechen, nur einmal angepasst werden; die 
Auftragsbearbeitung speichert diese Angaben getrennt für jeden Computer im Netzwerk, und 
verwendet sie beim nächsten Aufruf eines Fensters 

·  Anpassung an verschiedene Finanzbuchhaltungen (z.B. Syska Eurofibu Plus, RL-FIBU, 
DATEV) 

Mehrplatzfähigkeit 
·  Mehrplatzfähigkeit für beliebig viele Arbeitsplätze 
·  alle Benutzer können in allen Programmteilen gleichzeitig  arbeiten 
·  Datenintegrität durch Netzwerkkonfigurationen und Berechtigungsstufen gewährleistet 
·  Verwendung von Systemdruckern oder lokalen Druckern 
·  Übersicht über angemeldete Benutzer, aktive Programme und Dateisperren 
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III. Externe integrationsfähige Zusatzprogamme 
 

Finanzbuchhaltung und/oder OP-Verwaltung Syska Euro fibu (Plus) 

Die Finanzbuchhaltung eignet sich für den Ein-Mann-Betrieb sowie für das mittelständische Unter-
nehmen. Die Eurofibu ist eine professionelle Finanzbuchhaltung unter anderem mit OP-
Verwaltung, Mehrmandantenfähigkeit, automatischen Zahlungsverkehr, Mahnwesen, Umsatzsteu-
ervoranmeldung im Elsterverfahren, G+V, Bilanz und BWAs. Durch den übersichtlichen Oberflä-
chenaufbau lässt sich das Programm einfach und intuitiv erfassen und umsetzen. 

 

 

Die Kommunikation zur Brückner WinAB ist mit der Eurofibu natürlich gewährleistet. Die in der 
WinAB erzeugten Rechnungs- und Gutschriftbelege können in die Eurofibu übernommen werden. 
Gleichzeitig kann der aktuelle OP-Bestand aus der Eurofibu jederzeit der WinAB zu Informations-
zwecken zur Verfügung gestellt werden. Das bietet dem Anwender die Möglichkeit, sich unabhän-
gig von der OP-Verwaltung einen sofortigen Überblick über den Saldo und die einzelnen Offenen 
Posten eines Kunden zu verschaffen. Darüber hinaus ist die WinAB in der Lage anhand der Offe-
nen Posten das hinterlegte Kreditlimit eines Kunden zu prüfen. 
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Warenwirtschaft mit diversen Auswertungsmöglichkeiten 

 

Grafische Auswertungen für das  

Warenwirtschaftssystem WinAB 

Ihre Vorteile: 

 
·  grafische Auswertungen sind einfacher und übersichtlicher als reine Zahlen und Listen 
·  mit dem neuen Modul erhalten Sie uneingeschränkte Gegenüberstellung von Ihren Daten aus 

dem Warenwirtschaftssystem 
·  grafische Darstellung von Umsatzzahlen Ihrer Artikel oder Kunden in einer Excel-Tabelle 
·  vergleichen Sie den Einkauf mit dem Verkauf, monatsgenau oder kumuliert, einzelne Artikel 

oder VK-Gruppen, Kunden oder Kundengruppen etc. 
·  binden Sie Ihr eigenes Logo in die Auswertungen ein, um diese an Kunden weiterzugeben  

 

Wählen Sie aus drei verschiedenen Darstellungsmögli chkeiten 
 

1. Zeitabschnittsdiagramm: 

 
·  Gegenüberstellungen von Monaten oder Jahren 
·  Ausgabe in drei Varianten (Gesamtzeitraum, Jahr oder Kalender) 
·  Verschiedene Filter z.B. EK-Gutschriften, EK-Rechnungen oder EK-Gesamt genauso auch für 

den Verkauf und viele mehr. 
·  Diverse Auswertungsarten passend zu Ihrem Verkauf:  

Absatz nach Wert, Menge, Kolli oder Kg 
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2. Zwei Werte vergleichen 

 
·  Vergleich zwischen zwei Werten z.B. Jahren oder Monaten 
·  alle oben genannten Filter sind auch hier verfügbar 
·  Angabe von Abweichungen in Prozent 
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IV. Konfiguration 

Hardwarevoraussetzungen 
·  das Programm ist lauffähig auf allen herkömmlichen PCs ab Pentium III Prozessor, empfohlen 

ab Pentium IV Prozessor  

interner Speicherbedarf 
·  das Programm erfordert eine Hauptspeicherkapazität von mindestens 128 MB, empfohlen  

ab 256 MB 

externer Speicherbedarf 
·  Einsatz des Programms nur auf Anlagen mit einer Festplatte von mindestens 4 GB 
·  Netzwerkstationen müssen keine eigene Festplatte haben 

Softwarevoraussetzungen 
·  das Programm erfordert das Betriebssystem ab Microsoft Windows 2000 bzw. Windows XP 
 
 
 
 
 

V. Lieferung/Service 

Lieferung 
·  Programmpaket Auftragsbearbeitung Textilgroßhandel  auf CD-ROM 
·  Referenzhandbuch in elektronischer Form (PDF-Datei) 
·  auf Wunsch Installation und Einrichtung durch BRÜCKNER aktuelle Bürosysteme GmbH  

Einweisung 
·  auf Wunsch wird eine Einweisung in die Bedienung des Programms vorgenommen 
·  Einweisung vor Ort oder in unserem Hause 
·  die Einweisung sollte sich über mindestens 2 Halbtage erstrecken 

Software-Wartung und Hotline-Service 
·  wird durch die Software-Wartungs- und Hotline-Verträge abgedeckt 
·  Die Aktualisierung wird vom Lizenznehmer selbst vorgenommen oder durch Brückner aktuelle 

Bürosysteme GmbH nach Aufwand abgerechnet 
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VI. Nutzungsbedingungen 

Bedingungen für die Nutzung von Programmpaketen der  
BRÜCKNER aktuelle Bürosysteme GmbH 
Das Programmpaket enthält Datenverarbeitungsprogramme und die dazugehörigen Programmbe-
schreibungen. Sie werden im Folgenden als Software bezeichnet. 

Eigentümer und Hersteller der Software ist die BRÜCKNER aktuelle Bürosysteme GmbH . Sie 
oder Dritte haben Schutzrechte an dieser Software. Soweit die Rechte Dritten zustehen, hat Firma 
Brückner entsprechende Nutzungsrechte. Sie gestattet dem Erwerber die Nutzung unter folgenden 
Voraussetzungen. 

Nutzungsumfang 

Die Software darf auf oder im Zusammenhang mit nur jeweils einer Maschine benutzt werden. 

Soweit die Programme bearbeitet oder mit anderen Programmen verbunden werden, dürfen sie 
gleichfalls nur auf der einen Maschine benutzt werden. 

Die gelieferten, bearbeiteten oder verbundenen Programme dürfen in maschinenlesbarer Form 
kopiert werden, wenn die Kopie dazu dient, eine Datensicherung zu erstellen. 

Bestimmte Programme können Mechanismen enthalten, die das Kopieren begrenzen oder verhin-
dern. 

Eine weitergehende Nutzung ist nicht zulässig. 

Copyright 

Jedes Programm enthält einen Copyrightvermerk. 

In jede Kopie, jede Bearbeitung und jeden Teil des Programms, der mit anderen Programmen ver-
bunden wird, muss dieser Vermerk übernommen werden. 

Übertragung der Nutzungsbefugnis 

Der Erwerber kann seine Nutzungsbefugnis in dem Umfang und mit den Bedingungen gemäß    
Ziffer 1 und 2 insgesamt auf einen Dritten übertragen. 

Auf diese Bedingung ist der Dritte ausdrücklich hinzuweisen. 

Mit der Übertragung erlöschen alle  Nutzungsrechte des Erwerbers an der Software sowie allen 
Kopien, Bearbeitungen und Verbindungen. Soweit diese dem Dritten nicht übergeben werden, sind 
sie zu vernichten. 

Ansprüche 

Änderungen und Irrtümer in der Software behält sich die BRÜCKNER aktuelle Bürosysteme 
GmbH jederzeit vor. 

Ansprüche auf Lieferumfang der Software aus Inhalt und Umfang der Handbücher herzuleiten, ist 
ausgeschlossen. 

Ebenso sind Ansprüche gegen die BRÜCKNER aktuelle Bürosysteme GmbH  ausgeschlossen, 
die sich aus der Anwendung der Software ergeben können. 


